
 

Anlagen zum Antrag auf Zulassung zum Promotionsprüfungsverfahren 

 
Anlagen 
 
 
 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 

1) die Dissertation (4-fach), in die eine unterschriebene Erklärung eingebunden ist, 
die folgende Angaben enthält:  
 

a. dass die Abhandlung, abgesehen von der Beratung durch die Betreuerin 
oder den Betreuer nach Inhalt und Form die eigene Arbeit ist, 

b. ob die Arbeit ganz oder zum Teil schon einer anderen Stelle im Rahmen 
eines Prüfungsverfahrens vorgelegen hat, veröffentlich worden ist oder 
zur Veröffentlichung eingereicht wurde;  

c. dass die Arbeit unter Einhaltung der Regeln guter wissenschaftlicher 
Praxis der Deutschen Forschungsgemeinschaft entstanden ist; 

d. die Angabe, ob ein akademischer Grad entzogen wurde 
 

2) eine kurze Darstellung des wissenschaftlichen Werdegangs mit Angabe der 
Staatsangehörigkeit, des Studiengangs und der Anzahl der an den einzelnen 
Hochschulen verbrachten Studiensemester; 

 
3) Nachweise über das nach §7 vorausgesetzte Studium mit dem 

Abschlusszeugnis und etwaige sonstige Hochschulzeugnisse als amtlich 
beglaubigte Kopie; 

 
4) eine Erklärung über etwaige frühere Promotionsversuche unter Angabe des 

Zeitpunktes, der Fakultät oder des Fachbereichs sowie des Themas der Arbeit; 
 

5) ein aktuelles Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde; 
 

6) ein Schreiben der Betreuerin oder des Betreuers mit dem Vorschlag für zwei 
mögliche Gutachterinnen oder Gutachter und 

 
7) ein Schreiben über den Eigenanteil der Doktorandin oder des Doktoranden bei 

Publikationen, die Teil der Dissertationsschrift sind (siehe §8 Absatz 2). Dieses 
Schreiben ist von der Doktorandin oder dem Doktoranden und von der 
Betreuerin oder dem Betreuer zu unterschreiben;  
 

8) die Dissertation in elektronischer Form 
 
 


